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Überarbeitete Auflage 

zu den 
 

Belegen der 13 Nationalen und Internationalen Briefmarkenausstellungen 
mit 

Sonder – Einschreibemarken 

 

Die Sonderbelege der Ausstellungen der DDR mit den dazu verwendeten Sonder- Einschreibemarken 
sind ein speziell zu betrachtendes Teilgebiet der Einschreibemarken (SbPA) der Deutschen Post. 

Zu den nachfolgend chronologisch aufgeführten 13 Nationalen und Internationalen 
Briefmarkenausstellungen in der DDR, im Zeitraum zwischen 1977 (SOZPHILEX 77) und 1989 
(DDR 89), wurden auch die Sonder-Einschreibemarken verausgabt. 
Dieser Teil, als Beilage des damaligen FORGE- Kataloges, wurde dazu 1996 erstmalig 
bearbeitet und veröffentlicht. Aufgrund neuer Forschungsergebnisse wurde in der 
Überarbeitung 2010 von den Autoren eine aktualisierte Aufstellung vorgenommen.  
 
  1. SOZPHILEX 77, Berlin 
 
 

  2.  AEROSOZPHILEX 80, Berlin 
 
 

  3.   JUNIOR – SOZPHILEX 80, Berlin 
 
 

  4.   DDR 84, Halle 
 
 

  5.  Sport 85 (90. IOC-Session 1985), Berlin 
 
 

  6.  SOZPHILEX POSTGESCHICHTE (1985), Berlin 
 

  7.    9. Jugendausstellung 1986, Berlin-Karlshorst 
 
 

  8. Sport 86 (44. Weltmeisterschaften im Sportschießen 1986), Suhl 
 
 

  9.    Naturwissenschaften und Technik (Otto-von-Guericke-Ehrung 1986), Magdeburg 
 
 

10.    Frieden und Kultur (XI. Bundeskongreß des Kulturbundes der DDR 1987), Karl-Marx-Stadt 
 
 

11.    Partnerstädte im Spiegel der Philatelie (750 Jahre Berlin 1987), Berlin 
 
 

12.    10. Jugendausstellung 1988, Erfurt 
 
 

13.    DDR 89, Magdeburg 

 
In diesen Aufstellungen werden alle bekannten Belege einzeln katalogisiert, für die solche 
Ganzsachen und Schmuckdrucke verwendet wurden, die aus Anlass der betreffenden 
Briefmarkenausstellung bzw. mit Bezug auf diese hergestellt und verkauft worden sind. Die 
darüber hinaus noch existierenden Belege auf Umschlägen und Karten sowie auf Ganzsachen 
und Schmuckdrucken, werden in der Rubrik „formlos“ zusammengefasst und bewertet. 
 
Die Aufstellungen zeigen den momentanen Wissensstand in Sachen „Sonderbelege“.  
 

Die Autoren haben sich für eine private Preisauszeichnung der Sonderbelege 
entschieden, da die Forge-EM keine Preise speziell dafür vorsieht. 

   
Selbstverständlich wird weiter nach neuem Material gesucht und geforscht, und es werden alle 
interessierten Sammler gebeten, bisher noch unbekannte Belege mit verwendeten Sonder-
Einschreibemarken und Stempelvarianten zu melden. 
 

P. Zapf / V. Thimm 
 


